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VERNLEUTE 
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Termine und Veranstaltungen 
 

stenfeldbruck, „Historische Kulturpflanzen als Chance für den  
dwirt?“, 19 Uhr, Seminar in Zusammenarbeit mit dem BUND Natur-
utz Bayern, Frau Spangenberg, Tel. 08141 - 6967, Di, Do 9 – 12 Uhr 
weltzentrum Johannishöhe Tharandt (www.johannishoehe.de)  
atgutwerkstatt“, Seminar zu Hintergründen und Techniken der Saatgut-
eit von 10 bis 18 Uhr 
urschutzstation Malchow: „Die Vielfalt der Kartoffel“ 
fstraße 35, 13051 Berlin, von 13 bis 17 Uhr, Abgabe seltener 
toffelsorten, Anbauberatung und Information 
augarten in Greiffenberg 

anzkartoffeltag“, Abgabe seltener und besonderer Kartoffelsorten,  
rmationen rund um die Kartoffel von 10 bis 16 Uhr 
liner Stammtisch 
tauration „Walden“, Choriner Str. 35 in Prenzlauer Berg um 19 Uhr. Wir 
n um Anmeldung unter sjacobsohn@gmx.de 
anischer Garten Berlin: „Berliner Staudenmarkt“ 
igin-Luise-Str. 6-8, 14191 Berlin von 9 bis 18 Uhr 
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Compendium 2006 und erste Aktionen im Neuen Jahr 
 
Das neue Compendium für 2006 steht Ihnen über unsere 
Homepage zur Verfügung! Wir bitten Sie diese Informations-
möglichkeit zu nutzen und uns damit von den Versandkosten 
zu entlasten. Wer möchte, bekommt den Katalog selbst-
verständlich weiterhin per Post. Auf jeden Fall:  Es lohnt ein 
Blick in unsere Homepage! In der Rubrik „Veranstaltungen“ 
stehen Ihnen dieses Jahr die kulturpflanzenspezifischen 
Termine sämtlicher Partnergärten zur Verfügung. Aktualisiert 
werden z. Zt. ebenfalls die Angaben unserer Partner in der 
Rubrik „Demonstrations- und Vermehrungsgärten“. An die-
ser Stelle allen beteiligten Einrichtungen nochmals herz-
lichen Dank für die Zuarbeit! Einen neuen Partnergarten können wir ebenfalls 
begrüßen, den „Garten Steinhöfel“ bei Fürstenwalde, der sich in diesem Newsletter 
selbst vorstellt. Ansonsten: Ein Termin jagt den anderen! 
Gleich zu Beginn des Jahres hat der VERN seine Arbeit in der Biohalle der 
Internationalen Grünen Woche in Berlin präsentiert. Im Februar schliesst sich die 
BIOFACH 2006 in Nürnberg (16. bis 19.02.) an. Die Wiedernutzung historischer 
Getreidesorten steht hier im Mittelpunkt. Gleich im Anschluss folgen Seminare in 
Fürstenfeldbruck und Tharandt. Ziel ist es über die Brandenburger Region hinaus 
einen Kreis von Interessierten für unsere Anliegen zu gewinnen. Neben der Arbeit 
gibt es dieses Jahr auch Anlass zum Feiern: Der VERN wird 10 Jahre. Merken Sie 
sich den 18./19.08.06 vor. Sie sind herzlich eingeladen! 
 
 
Alte Obstsortenlisten 
 
Der BUND Lemgo hält unter www.bund-lemgo.de/obstsortenlisten.html Verzeich-
nisse alter Obstsortenbücher zur Verfügung. Zu mehr als 4000 Obstsorten lässt sich 
hier die jeweilige Fachliteratur ermitteln. 
 
 
Auf der Internationalen Grünen Woche in Berlin 
 

Später Nachmittag an einem Tag auf der Grünen 
Woche in Berlin: „Ich weiß gar nicht, was die alle an 
der Linda finden, Ackersegen schmeckt doch viel 
besser!“, stellte ein Herr fest. „Ich mag aber keine 
mehligen Kartoffeln, die Linda ist doch viel lecke-
rer!“, erwiderte eine leidenschaftliche Kartoffel-
esserin. Es folgte eine hitzige Diskussion über den 
Geschmack von Kartoffelsorten am Gemeinschafts-
stand des Informationsdienstes Gentechnik in der 
Biohalle. Hier konnte sich der Besucher eingehend 

über Stand und geplante Maßnahmen zur Agro-Gentechnik informieren und Saatgut 
von Bio-Bantam-Mais für die eigene Aussaat erhalten. Der VERN war in diesem 
Rahmen Ansprechpartner für die bereits vorhandene Sortenvielfalt an Kulturpflanzen. 
Diese Sortenvielfalt gilt es zu erhalten, um zukünftig ein vielfältiges Angebot an 
Nahrungsmitteln zu sichern aus dem wir frei wählen können. Und zwar jeder nach 
seinem Geschmack! 
 
 

http://www.bund-lemgo.de/obstsortenlisten.html
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Der Garten Steinhöfel 
 
Christine Hoffmann  (landkunstleben@t-online.de) 
 
Auf dem Gelände der ehemaligen Schlossgärtnerei ist 
in Steinhöfel bei Fürstenwalde ein 3 ha großer Garten 
entstanden. Saisonale Pflanzungen und Themengärten 
veranschaulichen natürliche, nützliche und schöne 
Pflanzengemeinschaften und Kombinationen, zeigen 
seltene und alte Sorten von Zier- und Nutzpflanzen, 
Alteingesessenes und Fremdes. Eingebettet in alte 
Apfelbaumreihen, zwischen Dorf und historischem 
Landschaftspark gelegen, hat sich der vom Verein 
LandKunstLeben entwickelte Gartenraum zu einem Ort 
für Ausstellungen, Feste und ungewöhnliche 
Begegnungen entwickelt. Er bietet nicht nur Pflanzen 
live sondern auch Information dazu, anregende und 
kontroverse Kunst, und bei Veranstaltungen wohldo-
sierte Unterhaltung sowie ein attraktives kulinarisches Angebot, das Lokales in 
überregionale Kontexte stellt im Sinne eines „cook global, collect local + vice versa“. 
Auch unser Besucherspektrum erstreckt sich von ‚weither’ bis ‚nebenan’: Menschen 
aus Hasenfelde, Berlin, London, Lissabon oder aus der Straße der Freundschaft um 
die Ecke finden sich im Steinhöfeler Garten zusammen. Den Auftakt für die Saison 
2006 macht das Frühlingsfest am Sonntag, den 7. Mai 2006. Ab 14 Uhr wird es 
zwischen blühenden Bäumen und Gärten die saisonale Pflanzentauschbörse, 
Jungpflanzen (insbesondere Tomaten), Waldmeisterbowle, ein Buffet, Spiele, 
Lesungen, Musik des Berliner Frauenblasorchesters und, so Petrus will, gutes Wetter 
geben.  
 
Adresse des Gartens:   Adresse von LandKunstLeben: 
Am Schlossweg, 15518 Steinhöfel  Steinhöfeler Str.22, 15518 Buchholz 
 
Weitere Informationen zu Kunstprojekten und Terminen, Anfahrt, Aufnahme in die Mailing 
Liste: Tel/Fax 033636 27015 oder landkunstleben@t-online.de oder www.landkunstleben.de 
 
  
Haben Sie Bekannte oder Freunde, die Interesse am VERN haben könnten? Jeder 
kann unseren kostenlosen Pdf-Newsletter unter sjacobsohn@gmx.de abonnieren! 
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Redaktion: Dr. Sabine Jacobsohn, ViSP: VERN e.V., Herbert Lohner (Vorsitzender) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:landkunstleben@t-online.de
mailto:landkunstleben@t-online.de
http://www.landkunstleben.de/
mailto:sjacobsohn@gmx.de

	Der Garten Steinhöfel
	Adresse des Gartens:   Adresse von LandKunstLeben:

